
Literarisches zum Genießen
19. und 24. September: Lesungen mit Musik
LANGENHAGEN. In der Region
Hannover leben und arbeiten
viele Autorinnen und Autoren,
besonders bemerkenswert sind
dabei die Vertreter der Sparte Ly-
rik. Drei von Ihnen, Tabea Farn-
bacher, Annette Hagemann und
Jan Egge Sedelies, stellen am
Freitag, 19. September, um 19
Uhr im daunstärs ihre neuen Ge-
dichtbände der Lyrikedition Han-
nover vor, musikalisch begleitet
von Cellist Mathis Uppen.

Die Lyrikedition Hannover hat
es sich zur Aufgabe gemacht, in-
nerhalb von drei Jahren Gedicht-
bände von zehn Dichterinnen
und Dichtern aus der Region he-
rauszubringen, um zu zeigen,
wie hoch die Qualität der Texte in
der hiesigen Literaturszene ist.
Das Publikum erwartet bilderrei-
che Wortkunst und stimmungs-

volle Musik. Herausgeber Bert
Strebe moderiert den Abend.
Der Eintritt kostet zehn Euro.
Eine weitere musikalische Le-

sung mit dem Titel „Doppelt hält
besser“ bietet die Volkshoch-
schule Mittwoch, 24. Septem-
ber, um 19 Uhr im daunstärs an:

Rezitator Frank Suchland hat tief
in die poetische Beziehungskiste
geschaut und liest heitere wie
nachdenkliche Literatur über Lie-
bespaare und Beziehungswai-
sen.

Ob Bettgeflüster, Flitterwo-
chen, One-Night-Stand oder
Ehekrach - ein Leben zu zweit ist
vielleicht aufregend und berei-
chernd – aber ganz sicher nicht
nur eitel Sonnenschein.

Ein liebevoller, frecher und
amüsanter Literaturabend, der
von Stephan Winkelhake am
Klavier begleitet wird. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro.

Anmeldungen nehmen die
Volkshochschule im Eichenpark
schriftlich, über www.vhs-lang-
enhagen.de und per E-Mail
unter info@vhs-langenhagen.de
entgegen.

Rezitator Frank Suchland liest heitere wie nachdenkliche Literatur.
Foto: Marie-Christin Pratsch

Neue Bescheide
LANGENHAGEN. Ab Donners-
tag, 4. September, verschickt die
Stadtverwaltung Langenhagen
die neuen Bescheide für die
Grundsteuer B. Grund für die An-
passung ist, dass die vom Finanz-
amt übermittelten Messbeträge
für Grundstücke und Immobilien
deutlich von den zum Jahresende
2024 zugrunde gelegten Werten
abweichen. Der Rat der Stadt
Langenhagen hat daher in seiner
Sitzung am 23. Juni beschlossen,
den Hebesatz für die Grund-
steuer B, rückwirkend zum 1. Ja-
nuar, von 667 Prozent auf 704
Prozent zu erhöhen. Mit dieser
Anpassung wird sichergestellt,

dass die Stadt das gleiche Auf-
kommen erzielt wie im Vorjahr.
Die Erhöhung dient ausschließ-
lich dazu, die Vorgaben der
Grundsteuerreform des Bundes-
verfassungsgerichts einzuhalten,
insbesondere die geforderte Auf-
kommensneutralität.

Weitere Informationen stellt
die Stadtverwaltung unter
www.langenhagen.de/Grund-
steuerbescheid zur Verfügung.
Bei Fragen zu ihrem Bescheid
können sich Eigentümerinnen
und Eigentümer direkt an die im
Bescheid genannten Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbei-
ter wenden.

Anschlussstelle nachts gesperrt
KALTENWEIDE. Auf der A352
in Fahrtrichtung A2/Dortmund
ist die Anschlussstelle Kaltenwei-
de in mehreren Nächten im Sep-
tember, jeweils zwischen 22 und
spätestens 5 Uhr, gesperrt. So-
wohl die Aus- als auch die Auf-
fahrt der Anschlussstelle sind von
den Sperrungen betroffen.
Grund sind Vorbereitungsarbei-
ten und Durchführungen von
Schwerlasttransporten.
In folgenden Nächten werden
Sperrungen eingerichtet:
• Dienstag, 16. September, auf
Mittwoch, 17. September,
• Montag, 22. September, auf
Dienstag, 23. September, und

• Montag, 29. September, auf
Dienstag, 30. September.

Für die Transporte ist es zusätz-
lich notwendig, die Fahrbahn
kurzzeitig um einen Fahrstreifen
zu reduzieren. Den Verkehrsteil-
nehmern steht dauerhaft ein ver-
bleibender Fahrtstreifen zur Ver-
fügung.

Autofahrer mit dem Fahrziel
Langenhagen-Kaltenweide wer-
den über die A7-Anschlussstelle
Mellendorf und über die U2 um-
geleitet. Für die Auffahrt auf die
A352 in Fahrtrichtung A2/Dort-
mund ist die U4 eingerichtet, die
zur Anschlussstelle Hannover-
Flughafen führt.

Fünf Jahre Wald-Kita Rehkids
Geburtstagsfeier am Sonnabend, 20. September, von 13 bis 17 Uhr
KALTENWEIDE. Der Wechsel
von Jahreszeiten hautnah, Asseln
und Ameisen als Gefährten zum
Bestaunen, mit allen Sinnen die
Natur erleben. Vor fünf Jahren
öffneten die Rehkids die Türen
ihres Waldwagens für 15 Kinder,
um täglich von 8 bis 14 Uhr ge-
meinsam Abenteuer im Freien zu
erleben.

Im März 2020 gründete der
„Freie Evangelische Bildungs-
und Erziehungseinrichtungen
Langenhagen “ (FEBEL) eine
Waldkindergartengruppe, die
Kinder von drei bis sechs Jahren
auf Grundlage eines naturpäda-
gogischen Konzepts betreut und

ihnen ermöglicht, ihre Umwelt
ganz unmittelbar erleben und
schätzen zu lernen. Seit Sommer
2021 steht ein Integrativplatz zur
Verfügung,derKinderndieMög-
lichkeit einer besonderen Förde-
rung bietet.

Treffpunkt ist der Parkplatz am
Herrendamm. Von hier geht es
gemeinsam zum etwa 800 Meter
entfernt liegenden Lichtung, auf
der ein Waldwagen das Haupt-
quartier der Rehkids bildet. Der
Platz ist Startpunkt für Ausflüge
in den umgebenden Wald und
bietet Möglichkeit zum Spielen,
Bauen und Toben.

Schlechtes Wetter? Kennen

die Rehkids nicht! Mit entspre-
chender Kleidung wird auch un-
wirtlicherem Wetter fröhlich ge-
trotzt. Sollte es aber doch einmal
zu ungemütlich werden, bietet
der Waldwagen Platz zum Bas-
teln, Malen und Ausruhen. Für
potenziell gefährliche Wetterla-
gen steht der Gruppe ein Schutz-
raum in Kaltenweide zur Verfü-
gung.

Besuche auf dem Bauernhof,
der Bücherei oder im Theater sind
regelmäßige Aktionen. Ausflüge
zur Feuerwehr, Verkehrserzie-
hung und das Erkunden der städ-
tischen Umgebung bieten Ab-
wechslung zur Zeit im Wald. Alle

Vorschüler haben die Möglich-
keit zuwöchentlichenSchwimm-
badbesuchen.

Alle Interessierten sind herzlich
zur Geburtstagsfeier für Sonn-
abend, 20. September, in der Zeit
von13 bis17Uhreingeladen.Bei
Kaffee und Kuchen können Inte-
ressierte die Kita näher kennen-
lernen und sich über die Arbeit
informieren.

Informationen zum FEBEL und
freien Plätzen in der Wald-Kita
erhalten Interessierte auf
www.febel-ev.de, dem Eltern-
portal der Stadt Langenhagen
oder bei der Leitung unter (0171)
2 09 70 10.

Sie haben auf jeden Fall gepunktet
LANGENHAGEN. Mit großem
Jubel wurden sie von Hunderten
von Schülerinnen und Schülern
in der Aula des Gymnasiums
empfangen: 96-Torwart Nahuel
Noll, die Spieler Kolja Oudenne
und Franz Roggow sowie
Schiedsrichter Timon Schulz ge-
nossen das Bad in der Menge und
beantworteten eine Stunde lang
die FragenderSchüler.BeimLieb-
lingstier wurde einmütig mit
Hund oder Löwe beantwortet,
Lieblingsessen mit Spaghetti und
Pizza, bei den Schulfächern zeig-
ten sich natürlich Sport, aber
auch Geschichte und Politik als
Lieblingsfächer der Fußballer, die
allesamt nach dem Abitur eine
Profikarriere im Fußball ange-
steuert hatten. Höhepunkt war
natürlich das Spiel der Profis auf
dem Soccer Court gegen Schüle-
rinnen und Schüler der fünften
und sechsten Klassen. Die Schü-
ler erkämpften sich zeitweise so-
gar die Führung und brachten die
Profis dazu, wenigstens ihre Ja-

cke auszuziehen, aber schließlich
ging der Sieg knapp an Hannover
96. Neben dem offiziellen Spiel
gab es noch weitere Soccer-
Courts und zahlreiche Sportsta-
tionen, an denen man den das
DFB Fußballabzeichen oder die
Schiedsrichterchallenge absol-

vieren konnte. Wie schnell kann
icheinenBall schießen?Darinüb-
ten sich Lehrkräfte und Schüler
an der Geschwindigkeitsschuss-
anlage. Natürlich galt es, vor al-
lem die Schulleiterin mit ihren 43
Stundenkilometern zu über-
trumpfen. Die Fanartikel, die
zum Schluss für die Challenges
zwischen Mädchen und Jungen
in Hula-Hoop, Springseil und
Tischtennis verliehen wurden,
fanden reißenden Absatz. Aus je-
dem Jahrgang erhielt eine Klasse
einen Fußball als Belohnung für
die Leistungen an Stationen von
Fußball, Handball und Basket-
ball. Allen war der Spaß anzuse-
hen- auch den Profis, die beim
Autogrammschreiben nicht nur
Karten, sondern auch Socken
und T- Shirts mit ihrem Namens-
zug versahen. Anschließend war
bei Ihnen noch Training für das
nächste Bundesliga spiel ange-
sagt. Bei den Schülerinnen und
Schülern haben sie auf jeden Fall
gepunktet.

Das Spiel gegen die 96-Profis
auf dem Soccer Court war einer
der Höhepunkte des Tages.

Foto: Gymnasium Langenhagen

Ehlbeek 2 | 30938 Burgwedel
Tel. 05139 27002 | www.dsth.de
INSTAGRAM@diakoniestationenHannover

... sorgen wir dafür, dass Sie dort so
lange wie möglich bleiben können.

WEIL ES ZU
HAUSE AM

SCHÖNSTEN IST

Diakoniestation Burgwedel/Langenhagen

Wir unterstützen Sie und Ihre Angehörigen
einfühlsam und zuverlässig in allen Bereichen
der ambulanten Alten- und Krankenpflege.
Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Lust auf einen tollen Job? Einfach & schnell bei uns bewerben: https://kontakt.dsth.de

Auszubildende*r (m/w/d)
für Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Für unsere M1 Shop-Tankstelle, Flughafenstr. 20 in Langenhagen
(Hannover-Airport) mit hell und freundlich gestaltetem Shop suchen

wir eine(n) Auszubildende(n) ab sofort.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Mundt GmbH Hannover
Davenstedter Str. 138

30453 Hannover
Tel. (0511) 219900
karriere@mundt.de
www.mundt.de

Hier ist IhreWerbung
in guten Händen.

Andrea Radloff
Mediaberaterin für Langenhagen

a.radloff@madsack.de
Tel. 0511 973 6612
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